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Neueste Modelle - beste Beratung
Natürlich aussehende Perücken in Synthetik, 

Echthaar, Massanfertigungen und vieles mehr ...
Bei uns erhalten Sie den Rundum-Wohlfühl-Service

• Sommerperücken
• Dauerhaft befestigte Haarsysteme
• Echthaarnetze dauerhaft befestigt
• Anpassungsfähige Perücken
• Krankenkassenabrechnungen

Betty Göbel
P E R Ü C K E N

 Die schönsten Perücken dieser Welt!

Bahnhofsa l lee  25  •  31 134 Hi ldesheim  •  0 51  2 1 .  6  75 06 15
www.bettygoebel .de  •  in fo@bettygoebel .de

Einumer Straße 93  •  Hildesheim • Tel. 0  51 21-1 26 92

Reinkommen – drankommen
– sich wohlfühlen

Wie kann man eine Stadt nachhaltig gestalten? Was 
macht sie lebenswert? Um diese Fragen dreht sich das 
Projekt „Urban Places Reloaded“. Vom 10.-20. Sep-
tember verwandeln KUFA und Universität Hildesheim 
den Angoulêmeplatz in das, als was er ursprünglich 
mal gedacht war: Ein Ort des Austausches zwischen 
Bürger*innen, Politik und Kultur. Die Hildesheimer 
Platzgespräche beschäftigen sich mit der Gestaltung 
und Nutzung öffentlicher Räume, Nachhaltigkeit, Kli-
maschutz und mit dem kulturellen Angebot sowie dem 
Stadtklima in Hildesheim.
Am 07. September 2020 beginnt der Aufbau des Fe-
stival-Settings auf dem Angoulêmeplatz, Ecke Bern-
wardstraße. Optisch kehrt der Angoulêmeplatz dabei 
zu den historischen Wurzeln der Stadt zurück: In der 
ersten Woche vom 7.-13. September wird er im Rah-
men eines Kunstprojektes in Zusammenarbeit mit dem 
Roemer- und Palizaeusmuseum mit historischen Stei-
nen temporär umgestaltet. Zugleich füllen Konzerte, 
eine Salatwand und corona-konforme Mitmachakti-

Hildesheimer Platzgespräche und Konzerte auf dem Angoulêmeplatz

onen den Platz mit dem Le-
ben der Gegenwart. Mit der 
öffentlichen Einweihung am 
10. September starten dann 
auch die allabendlichen Kon-
zerte. 
In der zweiten Woche vom 
14.–20. September werden 
Gesprächsrunden, Podiums-
diskussionen und weitere 
partizipative Formate statt-
finden, moderiert von Beni-
ta Hieronimi, Sigi Stern und 
Frank Auracher. Dabei sol-
len die Bürger*innen in all 
diesen Formaten nicht bloß 
Zuschauer*innen bleiben, 
sondern sind eingeladen sich 
zu beteiligen, zu interagieren 
und die Veranstaltung wie 
auch ihre Stadt mitzuge-
stalten. Ebenso in künstle-
risch-kreativen Angeboten.
Nicht nur thematisch dre-
hen sich die Hildesheimer 
Platzgespräche um Nachhal-
tigkeit. Sie sollen auch eine 
nachhaltige Gesprächskul-
tur anstoßen. Daher wird 
„Urban Places Reloaded“ 
multimedial dokumentiert. 
Zusätzlich soll ein On-
line-Format den Prozess der 
Themenentwicklung und 
Lösungsfindung über einen 
längeren Zeitraum beglei-
ten, sodass in einer zweiten 
Runde der Platzgespräche 
im Frühjahr 2021 und darü-
ber hinaus an die Ergebnisse 
angeknüpft werden kann. 

Eine Koproduktion 
der KUFA – Fabrik 
für Musik, Bühne 
und Stadtkultur und 
der Stiftung Univer-
sität Hildesheim.
In Zusammenarbeit 
mit IQ – Interessen-
gemeinschaft Kultur 
Hildesheim e.V. und 
der Hildesheimer 
Allgemeinen Zei-
tung.
T h e m e n p a r t n e r -
schaften: Plätze AG Nord-
stadt, Projektbüro Hildes-
heim 2025, Netzwerk Kul-
tur&Heimat, Netzwerk Öko-

Fair&mehr, Initiative au-
tofreie Innenstadt, Klubnetz, 
Extinction Rebellion Hildes-
heim und Greenpeace.

Urban Places 
Reloaded



Wir sind für Sie da, 
wann immer Sie uns brauchen

Tag & Nacht 05121 / 18 88

Marktstr.15 l Hildesheim l www.bestattungen-hildesheim.de

Zeit für Trauer.
Zeit für Austausch.

Unser eigenes
Hauscafé bietet

dafür Raum.

Bitte fordern Sie
unsere kostenlose
Info-Broschüre an!

Süßmann
Bestattungen

Goschenstraße 51
31134 Hildesheim

Tel.: 05121 - 3 48 67
info@suessmann-bestattungen.de
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Neues aus St. Andreas
Die Andreasgemeinde setzt ihre 
Reihe der besonderen, musikalisch 
geprägten Gottesdienste im Septem-
ber fort. Sie finden sonntags jeweils 
um 11.00 Uhr in der Andreaskirche 
statt. Wir laden herzlich zu diesen 
Gottesdiensten ein:

6. September 2020: „Daran ist erschie-
nen die Liebe Gottes“. Eine Kantate von 
Johann Rosenmüller. Predigt: Pastorin Dr. 
Martina Janßen
Am 13. September 2020 feiert die Katha-

rina-von-Bora-Gemeinde Itzum um 10.00 
Uhr und 11.30 Uhr ihren Konfirmations-
gottesdienst. Es predigt Pastorin Doris Es-
cobar.
20. September 2020: „Wo der Herr nicht 
das Haus baut“. Eine Kantate von Paul 
Kickstat. Predigt: Superintendent Mirko 
Peisert.
27. September 2020: „Alte und neue 
Worte gegen den Tod“. Musik für Flöte 
und Klavier von John Rutter. Predigt: Pa-
stor Detlef Albrecht

Orthopädie-Schuhtechnik-Steinwedel
Hildesheim, Ottostraße 5, Telefon 5 21 66Ö

ffn
un

gs
ze

ite
n:

 M
o–

M
i 7

–1
7 

U
hr

D
o 

7–
18

 U
hr

 .  
Fr

 7
–1

6 
U

hr

Leistungen:
Alle Kassen und Privat
Podoortheosologie
Sensomotorik
Tapen
Orthopädie:
Maßschuhe
Einlagen

Orthesen
Bandagen
Leder-Reparaturen
aller Art

Beratung für alles 
rund um Fuß und Bein

Hildesheim ist eine vielfältige Stadt. So 
leben im Stadtgebiet einerseits knapp 
15.000 Menschen mit einer ausländischen 
Staatsangehörigkeit, rund 30 Prozent der 
Stadtbevölkerung hat einen Migrations-
hintergrund. Andererseits besitzen auch 
mehr als 10 Prozent der Bevölkerung ei-
nen Schwerbehindertenausweis. Somit 
gibt es in Hildesheim traditionell eine 
Vielzahl an Veranstaltungen im Bereich 
Migration und Inklusion (kurz MINK) 
von unterschiedlichsten Veranstaltern, 
Vereinen, (Stadtteil-)Initiativen, Wohl-
fahrtsverbänden und der Stadtverwaltung 
selbst.
Aufgrund der 
Corona-Kon-
taktbeschrän-
kungen sind 
diese Veran-
staltungen in 
den vergange-
nen Wochen 
mehrheitlich 
abgesagt oder 
v e r s c h o b e n 
worden. Dank 
der sukzes-
siven Lo-
c k e r u n g e n 
werden aber 
v e r e i n z e l t 
wieder erste 
Veranstaltungen unter Einhaltung der 
Hygienevorschriften angeboten. Diesen 
Zeitpunkt möchte die Stabstelle Migra-
tion und Inklusion der Stadt Hildesheim 
nutzen, um eine neue Plattform für Veran-
staltungshinweise im Bereich Migration 
und Inklusion ins Leben zu rufen. Unter 
www.hildesheim.de/terminemink gibt es 
ab sofort eine Übersicht über alle gemel-
deten Veranstaltungen im Bereich Mi-

Online-Veranstaltungshinweise 
zu Migration und Inklusion

gration und Inklusion. Für Menschen, die 
auf einen Rollstuhl angewiesen sind, aber 
auch Familien mit Kinderwagen, wird da-
bei über einen entsprechenden Hinweis auf 
einen Blick erkennbar sein, inwiefern der 
Veranstaltungsort barrierefrei ist.
Interessierten gibt die Plattform die Ge-
legenheit sich an einer Stelle zentral über 
alle geplanten Veranstaltungen zu infor-
mieren. Veranstalter haben die Möglichkeit 
ihre Veranstaltung auf dieser Plattform ko-
stenfrei zu bewerben. Gleichzeitig soll die 
Plattform auch ein Instrument sein, um die 
Vielfalt in der Stadt Hildesheim ein stück-

weit sichtbar zu ma-
chen.
Das Team der 
Stabsstelle nimmt 
unter termine-
mink@stad t -h i l -
desheim.de sowohl 
allgemeine Voran-
kündigungen als 
auch spezifische 
Te r m i n h i n w e i s e 
entgegen und ver-
öffentlicht diese 
auf der Plattform 
www.hildesheim.
de / te rminemink . 
Ansprechpar tne-
rin ist Teresa Dau-
benmerkl (Telefon 

05121 301-3333, t.daubenmerkl@stadt-hil-
desheim.de). „Die Stabsstelle Migration 
und Inklusion der Stadt Hildesheims lädt 
dazu ein, sich mit der neuen Seite auf dem 
Laufenden zu halten und geplante Veran-
staltungen zu melden, damit die Übersicht 
möglichst vollständig ist. So können wir 
alle gemeinsam zum Gelingen einer Viel-
zahl an vielfältige Veranstaltungen in Hil-
desheim beitragen“, so Daubenmerkl.

Schutz 
ist einfach.

Wenn man sich selbst 
und seine Familie im Fall 
der Fälle finanziell ver-
sorgt weiß. Zum Beispiel 
bei Arbeitskraftverlust, 
Pflege, im Trauerfall oder 
bei Krankheit.

Sparkassen-Einkommens- 
Schutz.

Jetzt Termin vereinbaren 
unter: 05121 871-0

sparkasse-hgp.de/schutz

Es gibt noch freie Plätze!
Spielkreis Klemmbutze-Marienburger Höhe für Kinder 
von ca. 1,5–3 Jahren ohne Eltern
Durch die Spielgruppe erleichtern Sie sich und Ihrem Kind den Übergang in den Kin-
dergarten. Die Kinder lernen in einer festen Gruppe Gleichaltrige kennen und miteinan-
der umzugehen. Die Kinder spielen zusammen, sammeln viele neue Erfahrungen, singen 
und basteln. Die Gruppen werden in der Regel von zwei erfahrenen Kursleiterinnen be-
treut. Leitung: Stephanie Schäuble
Ab September 2020, Montag, Dienstag, Donnerstag, 09.00-12.00 Uhr.
Kinder und Jugendtreff Klemmbutze durchgehend außer in den Ferien, 5,00 € pro Stunde
Anmeldungen und Informationen: Ev. Fabi Hildesheim, Steingrube 19 A,
31141 Hildesheim. Tel.: 05121 13109, Email: fabi@d-li.de.
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Thema unsere Zeit: Corona

Man hofft ja noch immer, dass dies bald kein Thema mehr sein wird … .
Aber, wie ist das mit der Hoffnung?
Passen wir alle wirklich gut aufeinander auf? Auf uns? Auf unsere Nachbarn? Auf 
unsere „Alten“ (gehör ja selber schon dazu). Passen wir auf unsere gewaschenen 
Hände und geputzte Türklinken und saubere Masken – eben auf unsere Sicherheit 
auf?
Die Zahlen sprechen eine andere Sprache: Die Zahl der Infektionen steigt bedenk-
lich, Urlauber aus Regionen, die als Risiko eingestuft sind, bringen ungewollt An-
steckungsgefahren mit und der Schulbeginn in der kommenden Woche ist für uns 
alle eine ganz offenen Frage: geht das gut?
Ich will hier keine Angst verbreiten und niemandem Sorgen machen, aber meine 
Gedanken sind leider bei dem Thema, wir können nur mit Abstand und Anstand 
füreinander da sein, denn wir alle wissen, dass unsere Wirtschaft, unsere Kauf-
mannschaft und unsere Gastronomie weitere Einschränkungen nicht überstehen 
können – also doch: Hoffnung.

Herzlichst, Ihr Ekkehard Palandt

Kommentar

e-mail: dentalfrisch@web.de 

l Hausverwaltung
l Winterdienst
l Industriereinigung
l Teppichreinigung
l Grundreinigung
l Treppenhausreinigung
l Baustellenreinigung
l Glas- und 
 Fensterreinigung

NEUERÖFFNUG IN HILDESHEIM
Ostertor 2 . Telefon 0 51 21 / 7 58 78 86 . Handy 0176/ 74 79 55 73 

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8 bis 18 Uhr . Sa. 8 bis 16 Uhr

l Reinigungsdienst 
 für Veranstaltungen
l Wohnungsreinigung
l Kaufmännische 
 Hausverwaltung
l Grundstückspflege
l Botendienst und 
 Schutterservice

Wir bieten folgende Leistungen für Sie an:

Wir haben noch Termine frei 
und freuen uns auf Ihren Anruf.

Das theater für niedersachsen 
ist aus der Sommerpause 

zurück und startet in die Spiel-
zeit 20_21. Der Kartenvorver-
kauf begann am Freitag,  
21. August. 

„Das Thema Corona wird uns natürlich 
auch in der neuen Spielzeit beschäftigen“, 
sagt Intendant Oliver Graf zum Spielzeit-
beginn. „Ich bin mir ganz sicher, dass uns 
die nötigen Vorgaben zwar neue Rahmen 
setzen, wir aber dennoch großartige Thea-
terabende für unser Publi-
kum schaffen werden. Es 
ist ein wichtiges Signal in 
die Stadt und die Region, 
dass wir den Betrieb wieder 
aufnehmen - auch wenn wir 
natürlich nur vor einer klei-
neren Anzahl an Menschen 
spielen werden. Theater ist 
live und lebt vom gemein-
samen Erleben. Wir können 
nicht auf einen Impfstoff 
warten. Wir müssen für un-
ser Publikum und für unse-

julia deppe 
referentin für presse und ö�ent-
lichkeitsarbeit
05121 1693 160
j.deppe@tfn-online.de

hildesheim, den 20.8.20

theater für niedersachsen. / Theaterstraße 6, 31141 HildesheimPressemitteilung

theater für niedersachsen 
startet in neue spielzeit

re Gastspielorte da sein. Wir müssen jetzt 
präsent sein, wir müssen kreativ mit der 
aktuellen Situation umgehen, wir sind ge-
sellschaftsrelevant!“
Den Startschuss für die neue und gleich-
zeitig die erste Spielzeit unter der Leitung 
von Oliver Graf gibt die „Räuber“-Trilo-
gie. In drei Sparten ist der packende Stoff 
Friedrich Schillers zu erleben. Miteinan-
der verbunden werden die drei Inszenie-
rungen außerdem durch das gleiche Büh-
nenbild, das entworfen wurde von Belén 
Montoliú. 
Am Samstag, 12. September, feiert das 

Musiktheater die erste Pre-
miere mit „I briganti“ von 
Saverio Mercadante. Zum 
zweiten Mal ist diese Rarität 
auf einer deutschen Bühne 
zu sehen. Die musikalische 
Leitung liegt bei General-
musikdirektor Florian Zie-
men, Regie führt Manuel 
Schmitt. Weiter geht es am 
Sonntag, 13. September, mit 
dem Schauspiel „Die Räu-
ber“. Ayla Yeginer inszeniert 
die Geschichte der beiden 

ungleichen Brüder. Die drit-
te Produktion der Trilogie 
bringt den Tanz zurück nach 
Hildesheim. Marguerite Don-
lon und das Donlon Dance 
Collective nehmen Schil-
lers Klassiker aus Sturm und 
Drang als Grundlage für ein 
leidenschaftliches und ex-
pressionistisches Tanzstück. 
Am Freitag, 21. August, 10 
Uhr, begann im ServiceCen-
ter (Theaterstraße 6, 31141 
Hildesheim, Telefon: 05121 
1693 1693) der Vorverkauf 
für alle Vorstellungen im 
September. Um die vorge-
schriebenen Mindestabstände 
im Zuschauerraum einhal-

ten zu können, wird nur jede 
zweite Reihe verkauft und 
zwischen den einzelnen Bu-
chungen müssen jeweils zwei 
Plätze frei bleiben. Auch für 
die Matineen werden Platz-
karten benötigt, die kosten-
los im ServiceCenter erhält-
lich sind. Im Theater ist eine 
Mund-Nasen-Bedeckung zu 
tragen, die am Platz abge-
nommen werden kann. Vor 
der Vorstellung und in der 
Pause haben Besucher_innen 
die Möglichkeit, an ihrem 
Platz im Zuschauerraum Ge-
tränke zu bestellen und auch 
während der Vorstellung zu 
sich zu nehmen. 

Fotonachweis: Chris Gossmann
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Was tun in der zweiten Lebenshälfte?
Willkommen im Blog von Kultur 50plus 

Im Internet     https://k50p.de
Kultur & Lebensfreude pur für die aktive Generation 50plus

Unabhängig, ehrenamtlich und ohne jedes finanzielles Interesse. 
Just For Fun.

Mo.-Fr. 10.00–18.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN

Sa. 10.00–13.00 Uhr

–  Hier finden Sie Markenkleidung
– Einzelstücke namhafter Hersteller 
 und Designer
– Große Auswahl an Schuhen und Taschen

Die Internet Blog- und Portalseite K50p  
informiert über interessante Projekte und 
Initiativen der Generation 50plus. Unter 
dem Begriff  KUNO (Kultur und Nach-
barschaft online bzw. Kultur Nordstadt) 
berichten wir über das Leben der Genera-
tion 50plus. 
Die ganze Welt scheint sich in den Tagen 
von Corona       einzuigeln. Wir sitzen 
momentan alle im selben Boot. Die Un-
gewissheit darüber, was als nächstes pas-
siert, schwächt sich das Virus ab, gibt es 
eine zweite Welle oder  können wir dem-
nächst auf einen Impfstoff hoffen, wird 
noch eine Weile anhalten. 
Homeoffice ist angesagt, Online-Shop-
ping  statt Besuch von Einkaufscentern, 
Urlaub zu Hause als Alternative zur stor-
nierten Fernreise. Statt des Kinobesuchs 
gibt’s jetzt Heimkino aus der Mediathek. 
An Veranstaltungen und Partys in der 
Stadt ist nicht einmal mehr zu denken. 
Wer sich bei jedem Niesen im Restau-
rant nervös umschaut und den doppelten 
Mundschutz immer griffbereit trägt, hat 
leider auch nur eingeschränkte Möglich-
keiten in dieser schlimmen Zeit. Deutsch-
land steht zwar streng genommen nicht 
unter Hausarrest, aber manchmal fühlt es 
sich so an.
Was also tun mit der ganzen Zeit, zwi-
schen Laptop zu- und aufklappen, Tasta-
tur reinigen oder Fotos und Dateien sor-

Mit dem Moped unterwegs

In 1 Std. schnell und günstig mit der Euro-
bahn nach Bad Harzburg
tieren? Nach weiteren Hobbys, Aufräumen 
und Heimwerken folgt die Entscheidung: 
Endlich Schluss mit Öde!

„Oh, wie schön ist 
Hildesheim und seine Umgebung!“

Bewegung an der frischen Luft ist für das 
Immunsystem sehr wichtig. Spazierenge-
hen in einem umliegenden Wald, Fahrrad-
fahren oder Sport im Freien sind jetzt gute 
Alternativen, bei denen man den empfoh-
lenen Mindestabstand von 1,50 Metern zu 
anderen Menschen trotzdem gut einhalten 
kann. Später, danach Füße hochlegen, ent-
spannen und die Gedanken bewusst auf 
etwas Positives lenken , denn davon kann 
man besonders in Zeiten der Corona-Krise 
nie genug haben.

Sonnenuntergang in der Nordstadt am 
Güterbahnhof

Michaeliskirche und -hügel im Abendlicht
Das Team um KUNO - K50p plant und entwickelt bereits neue Ideen und Konzepte für 
die Zeit nach der Krise. Neugierig? Bitte um etwas Geduld - es geht bald wieder los. Bis 
dahin viel Glück und bleiben Sie gesund!                            Text und Bilder: Jürgen Warps

1. Internet Cafe Trialog, 
am 1. Sonntag des Mo-
nats, 6.9.2020 von 14.30-
17 Uhr, Teichstr. 6 Hildes-
heim, Tel.05121-13890
2. Gesprächsgruppe für 
Angehörige psychisch be-
einträchtigter Menschen, 
3.9.2020, 17-18.30 Uhr, 
Kalandstr. 3, Alfeld, Tel. 

05181-9362536
3. Gesprächsgruppe für Angehörige psychisch beeinträchtigter 
Menschen, 10.9.2020, 17-18.30 Uhr, Teichstr. 6, Hildesheim, Tel. 
05121-13890
4. Floh- und Kleidermarkt bei den AWO Stadtpiloten in Alfeld 
17.9.2020, 12-16 Uhr, Kurze Str. 5a, Alfeld, Tel. 05181-8292449
5. Jedes Wort wirkt! Mit bewusster Sprache sicher kommunizie-
ren, 22.9.2020, 18-20 Uhr, Teichstr. 6, Hildesheim, 4.- TN Ge-
bühr, Anmeldung: 05121-13890
Alle Veranstaltungen finden unter Einhaltung der gebotenen Ab-
stands- und Hygieneregeln statt- bitte Mund-Nase-Schutz mit-
bringen.
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WIR ÖFFNEN UNSER ATELIER 
ALS GALERIE UND LADEN SIE 
HERZLICH EIN!

Außer Haus

01. September,
Sprengel Museum
Hannover,
Wilderers zu Gast
im Museum: Vortrag

25.-26. September
Sprengel Museum
Hannover, Summit
zu dem Projekt
„Connect”

03. Dezember,
Sprengel Museum
Hannover,
Wilderers zu Gast
im Museum:
Mittagsgespräch

Atelier Wilderers
proTeam
Himmelsthür gGmbH
Steingrube 19a
31141 Hildesheim
Tel. 0 51 21-60 43 07
www.pth-
himmelsthuer.de
www.wilderers.de
www.facebook.de/
proTeamHi

Galerie Öffnungszeiten

Wir öffnen unsere Galerie.
Bei Livemusik, Drinks und Snacks aus dem Bioladen 
des proTeams können Sie unsere Ausstellung genie-
ßen.

21. 11.
11.00–17.00 Uhr

Offenes Atelier 2020

Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, selber Kunst zu 
schaffen. Werden Sie zum Künstler. Sie benötigen 
keine Vorkenntnisse.

16.09./07.10./11.11.
jeweils 16.30–18.30 Uhr

Kosten: 5,00 E inkl. Papier und Farben.
Bitte melden Sie sich an.

Kontakt: Almut Heimann
Tel.: 0 51 21-60 43 07
Mail: almut.heimann@pth-himmelsthuer.de

Wir freuen uns auf Sie.
Ihre Wilderers

4. Kunstmeile Hildesheim
Kunst und Kultur erleben - Die Osterstraße 
und das Ostertor laden herzlich ein!
Eine Stadt. Eine Straße. 26 Künstlerinnen 
& Künstler.
Ein kompletter Straßenzug in der Hildes-
heimer Innenstadt wird auch in diesem 
Jahr wieder zur Kunst- und Kulturmei-
le. Die Händlerinnen & Händler der Os-
terstraße & Ostertor inszenieren ab dem 
04.09.2020 die vierte Ausgabe der „Kunst-
meile Hildesheim“. 
Von Ausstellungen, Performance, Musik 
und mehr präsentieren teilnehmenden Un-
ternehmen in ihren Räumlichkeiten und 
im Außenbereich Kunst und Kultur. Wie 

eine Perlenkette wird sich das 
Thema durch die Straße ziehen, 
vom Ostertor bis zur Lilie! So 
haben die Gäste Gelegenheit 
nacheinander mehrere Ausstel-
lungen zu besuchen. Danach 
bleibt die Kunst einen ganzen 
Monat lang vor Ort – und en-
det am 02.10. mit der abschlie-
ßenden Finissage. In dem Zeit-
raum entsteht ein Zentrum für 
die Hildesheimer Kulturszene, 
welches als Plattform sowohl 
zwischen den Künstlern, Besu-
chern und Handel & Dienstlei-

stung fungieren soll. Dieses Jahr natürlich 
unter besonderen Bedingungen, alle teil-
nehmenden Orte achten auf die Hygiene-
vorschriften.
Wie in den vergangenen Jahren unter-
stützt Rasselmania e.V. das Projekt bei der 
Künstlersuche. Mitinitiator Stefan Kühn 
betont dabei die Vielfalt: „Von Musik, Ma-
lerei, Skulpturen, Performance bis hin zu 
Fotografie – alles ist dabei!“ 
Silke Ewe (Vorsitzende Aktionsgemein-
schaft): „Auch wenn wir dieses Mal bei 
der Durchführung vielleicht einiges anders 
machen müssen – wir freuen uns auf eine 
tolle Aktion mit vielen Künstlerinnen und 
Künstlern!“

Teilneh-
mende 
Künst-
ler*innen:
J o a c h i m 
Ach tzehn , 
B u r k a r t 
A i c k e l e , 
M o n i k a 
Borchardt , 
Moritz Bor-
mann, Pia 
Chwalczyk, 
Film- & Fo-
toclub Hildesheim, 
HAWK Hildesheim, Helfried 
Hofmann, Hildesheimer-Art, 
Nicole Knoke, Jens Kotlen-
ga, Yuliia Kravchenko, An-
nett Kruppa, Sergej Lipping, 
Nadine Marquart, Janosch 
Parsiegla, Irmelies Rama-
cher, Suleika Riemann, Maik 
Sadzio, San San, Tina Schön-
heit, Corinna Seliger, Werner 
Serafin, Heiko Stumpe, Elke 
Sturzriem, Alena Vaida
Opening & Begrüßung:
Freitag 4. Sept., 18 Uhr 
Ort: Ostertorpassage /
Parkplatz
Vernissage:
Freitag, 4. Sept., 19 Uhr 
Ort: teilnehmende Geschäfte 

Finissage:
Freitag, 2. Okt., 18.30 Uhr 
Ort: Ostertorpassage /
Parkplatz
Öffnungszeiten:
Zu den regulären Öffnungs-
zeiten der teilnehmenden 
Geschäfte
Ort:
Teilnehmende Geschäfte der 
Osterstraße und Ostertor in 
Hildesheim

Weitere Informationen unter: 
www.rasselmania.de/
kunstmeile2020
www.facebook.com/
kunstmeile-hildesheim
www.instagram.com/
kunstmeile_hildesheim
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Einladung zur Redaktionssitzung 
Alle Interessierten sind am 08. September 2020, 
14 Uhr, ins Michaelis WeltCafé herzlich eingela-
den.
Konzerte Michaeliskirche 
Samstag, 05.09.2020, 15 Uhr
MICHAELISMUSIK FÜR KINDER UND PICK-
NICK-GOJA 
Bei der ersten MichaelisMusik für Kinder geht 
es echt tierisch zu. Auf dem Programm steht Der 
Karneval der Tiere, ein Werk des französischen 
Komponisten Camille Saint Saëns. Ur-sprünglich 
war es für ein Orchester geschrieben worden, 
doch hier bei uns in St. Michaelis erklingt die 
Fassung für Orgel und Erzähler. Im Verlauf des 
Stückes werden allerlei Tierrufe imitiert und es 
erklingen so ziemlich alle Klangfarben unserer 
großen Woehl-Orgel. Kinder und Familien dürfen 
ganz nah mit dabei sein und direkt auf der Or-
gelempore auf selbst mitge-brachten Decken oder 
Kissen Platz nehmen. Michael Culo [Erzähler] 
und Angelika Rau-Culo gestalten das ca. 40-minü-
tige Familienkonzert. 
Direkt im Anschluss geht’s weiter mit einem 
Spieleangebot von Diakonin Carlotta Seidlitz und 
ihrem Team. Und um 17 Uhr feiern wir dann als 
Abschluss einen Picknick-GoJa zum Thema TAU-
FE im Klosterinnenhof, zu dem wir alle Kinder 
und Familien und die ganze Gemeinde sehr herz-
lich einladen. Alle bringen ihr Picknick selbst mit 
und wir feiern ein gemeinsames Fest unter frei-
em Himmel in Gottes wunderbarer Schöpfung. 

Diese Sponsoren sind bei der Finanzierung der Doppelseite über das Michaelisquartier im Ost-Innenstädter mit dabei. Vielen Dank!

Fragezeichen über dem Michaelisheim

Vielleicht fragen Sie sich auch hin und wieder: Wie 
geht es eigentlich unseren Ensembles (Kantorei, Po-
saunenchor, Bläserkreis) in der Corona-Krise?
Deshalb an dieser Stelle ein kleiner Zwischen-Be-
richt: Wir haben begonnen, in Kantorei und Posau-
nenchor in kleinen 4er-Gruppen in Gemeindehaus, 
Kirche und Telemannsaal zu pro-ben. Zudem probt 
der Posaunenchor samstags auch draußen im Klo-
sterinnenhof.
Unsere Ensemblemitglieder freuen sich über diesen 
zarten Neustart und sind einfach dankbar und glück-
lich, wieder miteinander Musik machen zu dürfen. 
Wie es nach den Ferien weitergehen kann, ist offen. 
Wir bleiben zuversichtlich und hoffnungsvoll, dass 

Diese Sponsoren sind bei der Finanzierung der Doppelseite über das Michaelisquartier im Ost-Innenstädter mit dabei. Vielen Dank!

Termine im MQ 

Diese Sponsoren sind bei der Finanzierung der Doppelseite über das Michaelisquartier im Ost-Innenstädter mit dabei. Vielen Dank!

Reaktion zum Leserbrief „Auf hebung einer Einbahnstraßenregelung sinnvoll?“
Liebe Lesende,
der Leserbrief zum Antrag des Ortsrates zur Ein-
bahnstraßenregelung Schmalseite Michaelisplatz 
zur Michaelisstraße hat mir keine Ruhe gelassen, da 
ich die Bedenken sehr teile. Ich habe bei der Stadt 
nachgefragt. Von Nils Neuhäuser (Fachbereich Büro 
des Oberbürgermeisters/Kommunalverfassungsan-
gelegenheiten) habe ich folgende Antwort bekom-
men:
„In der Sitzung am 17.06.2020 hat die Verwaltung 
dem Ortsrat Stadtmitte/Neustadt mitgeteilt, dass 
dem Wunsch nach Aufhebung der Einbahnstraße 
nicht entsprochen wird. Die Verwaltung sieht die 
Gefahr darin, dass durch eine Aufhebung des Durch-
fahrverbotes „Im Kniepe“ die Strecke als Abkürzung 

(Text: Angelika Rau-Culo, KMD)

Aktuelles aus der MichaelisMusik

verwendet werden könne, um einige Ampeln auf der 
Kardinal-Bertram-Straße zu umfahren. Daraus re-
sultiert automatisch eine Verkehrszunahme im Be-

wir weiterhin proben dürfen, auch wenn sich die Ge-
stalt unserer Probenarbeit verändert. Unsere Chor- 
und Bläsergruppen werden ab September auch wie-
der live in den Gottesdiensten in St. Michaelis zu 
hören sein - open air und in der Kirche. Herzliche 
Einladung dazu! 
Alle Informationen zu den aktuellen Auftritten der 
Ensembles finden Sie unter www.michaelismusik.
de. Johann Sebastian Bach hat einmal geschrieben, 
Musik würde der „Recreation des Gemüths“ dienen. 
Ins Heute übersetzt: Musik/Kirchenmusik dient der 
Erneu-erung der Seele - auf dem Balkon, in Klein-
gruppen, in der Kirche, draußen, drinnen, unter-
wegs...

(Leserbrief: Dirk Woltmann)

(Karneval der Tiere © Wolf Scherner )

Schulstarterpaket unterstützt Familien 
mit geringem Einkommem

Nach den Sommerferien steht trotz der Corona-Ein-
schränkungen für viele Kinder der Start in die erste 
Klasse der Grundschule an. Nicht alle Eltern haben 
ausreichend Geld zur Verfügung, um ihre Kinder 
mit Schulranzen, Stiften, Heften oder Tuschkasten 
vernünftig auszustatten. Der Sozialfonds für die Re-
gion Hildesheim stellt zum Schulstart in die erste 
Klasse seit Ende Juli 2020 Mittel für Familien mit 
geringerem Einkommen zur Verfügung, die über 
AWO, Caritas oder dem Diakonischen Werk aus-
gezahlt werden. Dabei können Familien aus Stadt 
und Landkreis Hildesheim im Rahmen der Aktion 
„Schulstarterpaket“ maximal 100 Euro für jede*n 
angehende*n Erstklässler*in erstattet bekommen. 
Dazu zählen alle, die Leistungen zur Sicherung des 
Lebensunterhalts, Grundsicherung, Wohngeld und 
Kinderzuschlag erhalten oder sonstige geringe Ein-
künfte haben.

Säule aus Prokonnesischem 
oder Marmara Marmor in 

St. Magdalenen

reich des Weltkulturerbes, was von der Verwaltung 
nicht gewollt ist.“
Das ist also vom Tisch.
Zur Erläuterung schreibt Herr Neuhäuser noch:
„Rechtlich gesehen ist es so, dass Regelungen der 
Verkehrsführung im Stadtgebiet der Stadt Hildes-
heim obliegen. Die Ortsräte können mit einem Be-
schluss den Wunsch einer Änderung an die Verwal-
tung herantragen. Die Stadtverwaltung beschäftigt 
sich nach Beschlussfassung mit dem Begehren des 
Ortsrates, prüft die Argumente und trifft eine Ent-
scheidung (dem Beschluss wird entsprochen oder 
der Beschluss wird nicht umgesetzt).“

Der Hospizverein Geborgen bis zuletzt steht auch in 
diesen Zeiten den Menschen in der letzten Lebens-
phase und ihren Angehörigen zur Seite. Das gilt 
natürlich besonders für die Menschen im Michaelis-
quartier, in dem die Büroräume des Vereins verortet 
sind. Durch die allgemeine Lage kommt es zwar zu 
Einschränkungen, was den direkten Kontakt angeht, 
aber durch die Einhaltung von Hygieneschutzmaß-
nahmen und alternativ auch durch Telefon- und Vi-
deokontakte werden sterbende und trauernde Men-
schen natürlich weiterhin begleitet. Diese Angebote 
gelten auch für Angehörige und Freunde.
Über die Rufnummer 918 74 62 kann man das Ko-
ordinatorenteam, (Angela Plath und Martin Sohns), 
in der Klosterstraße 6, erreichen. Persönliche Ge-
spräche sind momentan leider nur im Einzelfall und 
mit Anmeldung möglich, um die Ausbreitung des 
Covid 19 Virus einzudämmen.
Der Großteil der rund 100 ehrenamtlichen Hospiz- 
und Trauerbegleiterinnen und Begleiter steht auch 

In unserer Juli Ausgabe haben wir an „60 Jahre Mi-
chaelisheim“ erinnert und den Wunsch geäußert, 
dass das Heim auch nach dem notwendigen Um-
bau ein Zuhause für Senioren bleibt. Das wird wohl 
nicht so sein. 
Der HAZ vom 8. August war zu entnehmen, dass 
mit dem Trägerwechsel - die Diakonie Himmelsthür 
übernimmt vom Diakonischen Werk im Kirchen-
kreis Hildesheim-Sarstedt die Trägerschaft zum 1. 
September - das Haus umgebaut und auch weiter so-
zialen diakonischen Zwecken dienen soll. Wie genau 
das aussieht, soll erst Ende August bekannt gegeben 
werden. Klar scheint zu sein, dass das Seniorenwoh-
nen dort keine Zukunft hat. Weiter wurde in der 
HAZ berichtet, dass den bisherigen Bewohnern ein 

Der Hospizverein Geborgen bis zuletzt ist für Sie da

während der Corona Pandemie für die ambulanten 
Angebote des Vereins zur Verfügung. Der Verein 
bietet auch Hilfe bei der Erstellung von Patienten-
verfügungen an und leistet eine umfangreiche Pal-
liativberatung.
Geborgen bis zuletzt ist engmaschig mit anderen 
Diensten z.B. im medizinischen, pflegerischen und 
seelsorgerischen Bereich vernetzt. Nach einem um-
fassenden informellen Erstgespräch mit der Koor-
dination, in dem auch bestmöglich alle Fragen und 
Wünsche bezüglich der Situation geklärt werden, 
erfolgt die individuelle Begleitung durch eine ehren-

amtliche Kraft des Vereins. Die ehrenamtlichen Be-
gleiterinnen und Begleiter sind alle in einem knapp 
einjährigen Kurs auf diese Tätigkeit vorbereitet wor-
den, verfügen über ein umfangreiches Fachwissen 
und haben Erfahrung im Umgang mit Sterbenden 
und Trauernden. 
Neben den Begleitungen im häuslichen Bereich, ist 
der Verein auch in Pflegeheimen, Krankenhäusern, 
Einrichtungen der Behindertenhilfe usw. tätig. Auch 
stehen spezielle Begleiterinnen für die Kinderhospi-
zarbeit zur Verfügung. Unter der oben angegebenen 
Telefonnummer kann jederzeit ein Erstgespräch 
mit dem Koordinationsteam vereinbart werden. Ein 
solches Gespräch findet dann zeitnah, in der Regel 
innerhalb von 24 Stunden, statt.  
Die Angebote des Hospizvereins sind kostenfrei.
Klosterstraße 6, 31134 Hildesheim
Kontakt: Tel. 05121 918 74 62
Mail: info@hospiz-hildesheim.de
Ansprechpartner: Angela Plath / Martin Sohns

Platz im Seniorenheim „Am Steinberg“ angeboten - 
Umzug im September - und das Personal übernom-

men wird. Hoffen wir, dass wir in der Oktoberausga-
be über eine für die Menschen im MQ Quartier gute 
Lösung berichten können!
(Fext: Dieter Goy , Fotos: Peter Spilker)

Bislang wurden bereits mehr als 30 Kinder der Fa-
milien unterstützt und weitere Beratungstermine 
finden noch statt. Es hat sich bei vielen Eltern he-
rausgestellt, dass die Finanzierung der Einschulung, 
trotz finanzieller Unterstützungsmöglichkeiten, 
eine große Herausforderung darstellt. Wir als Di-
akonie möchten einen Beitrag leisten, Menschen 
in unterschiedlichen Notlagen zu fördern und vor 
allem Kinderarmut ein stückweit entgegenzuwir-
ken. Kernmotiv unserer Arbeit ist es, Menschen in 
Not und in sozial ungerechten Verhältnissen anzu-
nehmen  - unabhängig von Herkunft, Religion oder 
Nationalität – und  Hilfe anzubieten.
Wer hierüber den Einkommensnachweis, eine Schul-
bescheinigung sowie die Kaufbelege für Schulmate-
rial beisammen hat, kann bei den Beratungsstellen 
einen Termin vereinbaren. Das Diakonische Werk 
ist erreichbar in Hildesheim (Tel. 05121 16750).

Die Säule stand früher in der St. Michaeliskirche vor 
dem Kreuzaltar. Im Jahr 1543, als die Bilderstürmer 
St. Michael plünderten, stürzten sie die Säule und 
beschädigten den Schaft. Der Metallschmuck an der 
Säule wurde abgeschlagen und geraubt. Die Mönche 
des Klosters St. Michael haben dann die beschädigte 
Säule, die ein Geschenk des Kaisers Otto III. an Bi-
schof Bernward war, heimlich in den Kreuzgang ge-
bracht. Nach der Instandsetzung bis zu Beginn des 
19. Jahrhunderts befand sich die Säule in der Krypta 
der St. Michaeliskirche. Später kam die Säule in die 
St. Magdalenenkirche. Zeitweise (nach 1949) stand 
sie auch auf dem Kirchplatz vor der Kirche.
(aus Bernward von Hildesheim und das Zeitalter 
der Ottonen: Katalog zur Ausstellung In Hildesheim 
1993; Band 2; S. 549) (Text/Foto: Karl Scheide)
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Einladung zur Redaktionssitzung 
Alle Interessierten sind am 08. September 2020, 
14 Uhr, ins Michaelis WeltCafé herzlich eingela-
den.
Konzerte Michaeliskirche 
Samstag, 05.09.2020, 15 Uhr
MICHAELISMUSIK FÜR KINDER UND PICK-
NICK-GOJA 
Bei der ersten MichaelisMusik für Kinder geht 
es echt tierisch zu. Auf dem Programm steht Der 
Karneval der Tiere, ein Werk des französischen 
Komponisten Camille Saint Saëns. Ur-sprünglich 
war es für ein Orchester geschrieben worden, 
doch hier bei uns in St. Michaelis erklingt die 
Fassung für Orgel und Erzähler. Im Verlauf des 
Stückes werden allerlei Tierrufe imitiert und es 
erklingen so ziemlich alle Klangfarben unserer 
großen Woehl-Orgel. Kinder und Familien dürfen 
ganz nah mit dabei sein und direkt auf der Or-
gelempore auf selbst mitge-brachten Decken oder 
Kissen Platz nehmen. Michael Culo [Erzähler] 
und Angelika Rau-Culo gestalten das ca. 40-minü-
tige Familienkonzert. 
Direkt im Anschluss geht’s weiter mit einem 
Spieleangebot von Diakonin Carlotta Seidlitz und 
ihrem Team. Und um 17 Uhr feiern wir dann als 
Abschluss einen Picknick-GoJa zum Thema TAU-
FE im Klosterinnenhof, zu dem wir alle Kinder 
und Familien und die ganze Gemeinde sehr herz-
lich einladen. Alle bringen ihr Picknick selbst mit 
und wir feiern ein gemeinsames Fest unter frei-
em Himmel in Gottes wunderbarer Schöpfung. 

Diese Sponsoren sind bei der Finanzierung der Doppelseite über das Michaelisquartier im Ost-Innenstädter mit dabei. Vielen Dank!

Fragezeichen über dem Michaelisheim

Vielleicht fragen Sie sich auch hin und wieder: Wie 
geht es eigentlich unseren Ensembles (Kantorei, Po-
saunenchor, Bläserkreis) in der Corona-Krise?
Deshalb an dieser Stelle ein kleiner Zwischen-Be-
richt: Wir haben begonnen, in Kantorei und Posau-
nenchor in kleinen 4er-Gruppen in Gemeindehaus, 
Kirche und Telemannsaal zu pro-ben. Zudem probt 
der Posaunenchor samstags auch draußen im Klo-
sterinnenhof.
Unsere Ensemblemitglieder freuen sich über diesen 
zarten Neustart und sind einfach dankbar und glück-
lich, wieder miteinander Musik machen zu dürfen. 
Wie es nach den Ferien weitergehen kann, ist offen. 
Wir bleiben zuversichtlich und hoffnungsvoll, dass 

Diese Sponsoren sind bei der Finanzierung der Doppelseite über das Michaelisquartier im Ost-Innenstädter mit dabei. Vielen Dank!

Termine im MQ 

Diese Sponsoren sind bei der Finanzierung der Doppelseite über das Michaelisquartier im Ost-Innenstädter mit dabei. Vielen Dank!

Reaktion zum Leserbrief „Auf hebung einer Einbahnstraßenregelung sinnvoll?“
Liebe Lesende,
der Leserbrief zum Antrag des Ortsrates zur Ein-
bahnstraßenregelung Schmalseite Michaelisplatz 
zur Michaelisstraße hat mir keine Ruhe gelassen, da 
ich die Bedenken sehr teile. Ich habe bei der Stadt 
nachgefragt. Von Nils Neuhäuser (Fachbereich Büro 
des Oberbürgermeisters/Kommunalverfassungsan-
gelegenheiten) habe ich folgende Antwort bekom-
men:
„In der Sitzung am 17.06.2020 hat die Verwaltung 
dem Ortsrat Stadtmitte/Neustadt mitgeteilt, dass 
dem Wunsch nach Aufhebung der Einbahnstraße 
nicht entsprochen wird. Die Verwaltung sieht die 
Gefahr darin, dass durch eine Aufhebung des Durch-
fahrverbotes „Im Kniepe“ die Strecke als Abkürzung 

(Text: Angelika Rau-Culo, KMD)

Aktuelles aus der MichaelisMusik

verwendet werden könne, um einige Ampeln auf der 
Kardinal-Bertram-Straße zu umfahren. Daraus re-
sultiert automatisch eine Verkehrszunahme im Be-

wir weiterhin proben dürfen, auch wenn sich die Ge-
stalt unserer Probenarbeit verändert. Unsere Chor- 
und Bläsergruppen werden ab September auch wie-
der live in den Gottesdiensten in St. Michaelis zu 
hören sein - open air und in der Kirche. Herzliche 
Einladung dazu! 
Alle Informationen zu den aktuellen Auftritten der 
Ensembles finden Sie unter www.michaelismusik.
de. Johann Sebastian Bach hat einmal geschrieben, 
Musik würde der „Recreation des Gemüths“ dienen. 
Ins Heute übersetzt: Musik/Kirchenmusik dient der 
Erneu-erung der Seele - auf dem Balkon, in Klein-
gruppen, in der Kirche, draußen, drinnen, unter-
wegs...

(Leserbrief: Dirk Woltmann)

(Karneval der Tiere © Wolf Scherner )

Schulstarterpaket unterstützt Familien 
mit geringem Einkommem

Nach den Sommerferien steht trotz der Corona-Ein-
schränkungen für viele Kinder der Start in die erste 
Klasse der Grundschule an. Nicht alle Eltern haben 
ausreichend Geld zur Verfügung, um ihre Kinder 
mit Schulranzen, Stiften, Heften oder Tuschkasten 
vernünftig auszustatten. Der Sozialfonds für die Re-
gion Hildesheim stellt zum Schulstart in die erste 
Klasse seit Ende Juli 2020 Mittel für Familien mit 
geringerem Einkommen zur Verfügung, die über 
AWO, Caritas oder dem Diakonischen Werk aus-
gezahlt werden. Dabei können Familien aus Stadt 
und Landkreis Hildesheim im Rahmen der Aktion 
„Schulstarterpaket“ maximal 100 Euro für jede*n 
angehende*n Erstklässler*in erstattet bekommen. 
Dazu zählen alle, die Leistungen zur Sicherung des 
Lebensunterhalts, Grundsicherung, Wohngeld und 
Kinderzuschlag erhalten oder sonstige geringe Ein-
künfte haben.

Säule aus Prokonnesischem 
oder Marmara Marmor in 

St. Magdalenen

reich des Weltkulturerbes, was von der Verwaltung 
nicht gewollt ist.“
Das ist also vom Tisch.
Zur Erläuterung schreibt Herr Neuhäuser noch:
„Rechtlich gesehen ist es so, dass Regelungen der 
Verkehrsführung im Stadtgebiet der Stadt Hildes-
heim obliegen. Die Ortsräte können mit einem Be-
schluss den Wunsch einer Änderung an die Verwal-
tung herantragen. Die Stadtverwaltung beschäftigt 
sich nach Beschlussfassung mit dem Begehren des 
Ortsrates, prüft die Argumente und trifft eine Ent-
scheidung (dem Beschluss wird entsprochen oder 
der Beschluss wird nicht umgesetzt).“

Der Hospizverein Geborgen bis zuletzt steht auch in 
diesen Zeiten den Menschen in der letzten Lebens-
phase und ihren Angehörigen zur Seite. Das gilt 
natürlich besonders für die Menschen im Michaelis-
quartier, in dem die Büroräume des Vereins verortet 
sind. Durch die allgemeine Lage kommt es zwar zu 
Einschränkungen, was den direkten Kontakt angeht, 
aber durch die Einhaltung von Hygieneschutzmaß-
nahmen und alternativ auch durch Telefon- und Vi-
deokontakte werden sterbende und trauernde Men-
schen natürlich weiterhin begleitet. Diese Angebote 
gelten auch für Angehörige und Freunde.
Über die Rufnummer 918 74 62 kann man das Ko-
ordinatorenteam, (Angela Plath und Martin Sohns), 
in der Klosterstraße 6, erreichen. Persönliche Ge-
spräche sind momentan leider nur im Einzelfall und 
mit Anmeldung möglich, um die Ausbreitung des 
Covid 19 Virus einzudämmen.
Der Großteil der rund 100 ehrenamtlichen Hospiz- 
und Trauerbegleiterinnen und Begleiter steht auch 

In unserer Juli Ausgabe haben wir an „60 Jahre Mi-
chaelisheim“ erinnert und den Wunsch geäußert, 
dass das Heim auch nach dem notwendigen Um-
bau ein Zuhause für Senioren bleibt. Das wird wohl 
nicht so sein. 
Der HAZ vom 8. August war zu entnehmen, dass 
mit dem Trägerwechsel - die Diakonie Himmelsthür 
übernimmt vom Diakonischen Werk im Kirchen-
kreis Hildesheim-Sarstedt die Trägerschaft zum 1. 
September - das Haus umgebaut und auch weiter so-
zialen diakonischen Zwecken dienen soll. Wie genau 
das aussieht, soll erst Ende August bekannt gegeben 
werden. Klar scheint zu sein, dass das Seniorenwoh-
nen dort keine Zukunft hat. Weiter wurde in der 
HAZ berichtet, dass den bisherigen Bewohnern ein 

Der Hospizverein Geborgen bis zuletzt ist für Sie da

während der Corona Pandemie für die ambulanten 
Angebote des Vereins zur Verfügung. Der Verein 
bietet auch Hilfe bei der Erstellung von Patienten-
verfügungen an und leistet eine umfangreiche Pal-
liativberatung.
Geborgen bis zuletzt ist engmaschig mit anderen 
Diensten z.B. im medizinischen, pflegerischen und 
seelsorgerischen Bereich vernetzt. Nach einem um-
fassenden informellen Erstgespräch mit der Koor-
dination, in dem auch bestmöglich alle Fragen und 
Wünsche bezüglich der Situation geklärt werden, 
erfolgt die individuelle Begleitung durch eine ehren-

amtliche Kraft des Vereins. Die ehrenamtlichen Be-
gleiterinnen und Begleiter sind alle in einem knapp 
einjährigen Kurs auf diese Tätigkeit vorbereitet wor-
den, verfügen über ein umfangreiches Fachwissen 
und haben Erfahrung im Umgang mit Sterbenden 
und Trauernden. 
Neben den Begleitungen im häuslichen Bereich, ist 
der Verein auch in Pflegeheimen, Krankenhäusern, 
Einrichtungen der Behindertenhilfe usw. tätig. Auch 
stehen spezielle Begleiterinnen für die Kinderhospi-
zarbeit zur Verfügung. Unter der oben angegebenen 
Telefonnummer kann jederzeit ein Erstgespräch 
mit dem Koordinationsteam vereinbart werden. Ein 
solches Gespräch findet dann zeitnah, in der Regel 
innerhalb von 24 Stunden, statt.  
Die Angebote des Hospizvereins sind kostenfrei.
Klosterstraße 6, 31134 Hildesheim
Kontakt: Tel. 05121 918 74 62
Mail: info@hospiz-hildesheim.de
Ansprechpartner: Angela Plath / Martin Sohns

Platz im Seniorenheim „Am Steinberg“ angeboten - 
Umzug im September - und das Personal übernom-

men wird. Hoffen wir, dass wir in der Oktoberausga-
be über eine für die Menschen im MQ Quartier gute 
Lösung berichten können!
(Fext: Dieter Goy , Fotos: Peter Spilker)

Bislang wurden bereits mehr als 30 Kinder der Fa-
milien unterstützt und weitere Beratungstermine 
finden noch statt. Es hat sich bei vielen Eltern he-
rausgestellt, dass die Finanzierung der Einschulung, 
trotz finanzieller Unterstützungsmöglichkeiten, 
eine große Herausforderung darstellt. Wir als Di-
akonie möchten einen Beitrag leisten, Menschen 
in unterschiedlichen Notlagen zu fördern und vor 
allem Kinderarmut ein stückweit entgegenzuwir-
ken. Kernmotiv unserer Arbeit ist es, Menschen in 
Not und in sozial ungerechten Verhältnissen anzu-
nehmen  - unabhängig von Herkunft, Religion oder 
Nationalität – und  Hilfe anzubieten.
Wer hierüber den Einkommensnachweis, eine Schul-
bescheinigung sowie die Kaufbelege für Schulmate-
rial beisammen hat, kann bei den Beratungsstellen 
einen Termin vereinbaren. Das Diakonische Werk 
ist erreichbar in Hildesheim (Tel. 05121 16750).

Die Säule stand früher in der St. Michaeliskirche vor 
dem Kreuzaltar. Im Jahr 1543, als die Bilderstürmer 
St. Michael plünderten, stürzten sie die Säule und 
beschädigten den Schaft. Der Metallschmuck an der 
Säule wurde abgeschlagen und geraubt. Die Mönche 
des Klosters St. Michael haben dann die beschädigte 
Säule, die ein Geschenk des Kaisers Otto III. an Bi-
schof Bernward war, heimlich in den Kreuzgang ge-
bracht. Nach der Instandsetzung bis zu Beginn des 
19. Jahrhunderts befand sich die Säule in der Krypta 
der St. Michaeliskirche. Später kam die Säule in die 
St. Magdalenenkirche. Zeitweise (nach 1949) stand 
sie auch auf dem Kirchplatz vor der Kirche.
(aus Bernward von Hildesheim und das Zeitalter 
der Ottonen: Katalog zur Ausstellung In Hildesheim 
1993; Band 2; S. 549) (Text/Foto: Karl Scheide)
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Natürlich von EVI Hildesheim und zu 1/3 selbst-
erzeugt mit unserer Photovoltaikanlage!

Wir drucken umweltfreundlich …
... mit Biostrom!
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Ihr Partner
für Energie

Modernisierungsarbeiten in der Oststadt: 
Für Ihr modernes und behagliches Zuhause!

Wir sind Ihr zuverlässiger Energiemanager aus Hildesheim  
und versorgen Sie mit Erdgas, Ökostrom, Trinkwasser, umwelt-
schonender Fernwärme und Glasfaser für schnelles Internet. 

Dafür bauen wir – für Sie. Und eine gute Zukunft! 

Wir
bauen  

für Sie!

Auf dem Bild: Unser Kollege Michael Wilsing  
kümmert sich in unserem Holzhackschnitzelheiz-
kraftwerk darum, dass die Anlage umweltfreund-
lich Fernwärme und Strom aus Waldresthölzern 
pro duziert. Auch für unsere Oststadt! Mehr 
unter www.evi-hildesheim.de/wir-von-der-EVI 
und www.evi-hildesheim.de/baustellen

Herausgeber: Axel Fuchs
Redaktions- und Anzeigen-Anschrift:
Ostertor 7
31134 Hildesheim
Tel. (05121) 23947

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe:
Freitag, 18. September 2020
E-Mail: info@hildesheimer-stadtteilzeitungen.de
Internet: www.hildesheimer-stadtteilzeitungen.de

IMPRESSUM

Jugendliche haben in diesem Jahr auch jetzt im Spätsommer noch gute Chancen auf einen Ausbildungs-
platz. Durch den langen Shutdown hat sich die Nachwuchsrekrutierung in vielen Unternehmen stark ver-
zögert. Der Ausbildungsstart 2020 verschiebt sich daher in vielen Betrieben um zwei Monate bis in den 
Herbst. Aktuell sind im Bereich der IHK Hannover vor allem in den kaufmännischen Bereichen: im Han-
del, in der Logistik sowie im IT-Bereich, aber auch in vielen technischen Berufen Ausbildungsplätze noch 
nicht besetzt.  
„Corona hat den persönlichen Auswahlprozess in diesem Jahr lange Zeit verhindert, das holen viele Be-
triebe im Landkreis Hildesheim gerade nach. Jugendliche sollten diese Chance jetzt nutzen und sich noch 
für einen Ausbildungsplatz mit Start im Herbst bewerben“, rät Marc Diederich, Leiter der IHK-Geschäfts-
stelle Hildesheim. 
Die IHK empfiehlt Jugendlichen und Eltern, die umfangreichen Hilfestellungen am Ausbildungs-
markt zu nutzen, etwa die Ausbildungsplatzbörsen im Internet wie die IHK-Lehrstellenbörse (www.ihk- 
lehrstellenboerse.de) und die Hotlines der Arbeitsagenturen, aber auf interessante Betriebe durchaus auch 
kurzfristig noch mit einer Initiativbewerbung für die Ausbildung in diesem Jahr zuzugehen.

Ausbildungsjahr 2020 startet später -  
Jetzt noch bewerben lohnt sich!

Die Stadt Hildesheim hat die erste öffent-
liche Fahrrad-Reparaturstation im Stadtge-
biet in der Arnekenstraße vor der Arneken 
Galerie installiert. „An der Station können 
Radfahrende das vorhandene Werkzeug 
nutzen und ihr Fahrrad aufpumpen“, so 
Stadtbaurätin Andrea Döring.
Zu dem vorhandenen Werkzeug zählen 
unter anderem diverse Schraubendreher, 
Maul- und Inbusschlüssel.
Die Fahrrad-Reparaturstation wurde von 
der Arneken Galerie gesponsert. „Wir freu-
en uns, wenn wir nachhaltige Mobilität 
fördern können. Aus diesem Grund unter-
stützen wir in diesem Jahr auch erstmalig 
das STADTRADELN offensiv“, erklärt 
Holger Höfner, Centermanager der Arne-
ken Galerie.
Der Wettbewerb findet vom 6. bis 26. Sep-
tember im Landkreis Hildesheim statt. 
Die Stadt Hildesheim plant weitere Fahr-
rad-Reparaturstationen im Stadtgebiet. Die 
zweite Station soll vor dem Hildesheimer 
Hauptbahnhof entstehen. 

Die Stadt Hildesheim und die Arneken Ga-
lerie haben für die erste öffentliche Fahr-
rad-Reparaturstation im Stadtgebiet ge-
sorgt.

Erste 
Fahrrad- 
Reparaturstation 
vor der 
Arneken Galerie
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Badezeit? 
 

Was für ein merkwürdiger Fund. 
Da brauchte jemand wohl ’ne Rast. 

Ging baden er im Liebesgrund? 
Mir scheint, ich habe was verpasst. 

 

 
 

im Liebesgrund 
(ob die restlichen Sachen im Rucksack waren, ist nicht überliefert) 

©ElviEra Kensche 
 

Hilfe auf Knopfdruck

24 Stunden Hintergrunddienst

sichere Schlüsselhinterlegung für den Notfall

Kostenübernahme ab Pflegegrad 1 möglich

Malteser Hausnotruf
Tel.: (05121) 60698-69
www.malteser-hildesheim.de

Aufgespießt

Die Stadt Hildesheim hat erstmals 
2018 unter Mitwirkung der Geschäfts-
stelle des Gutachterausschusses für 
Grundstückswerte beim Katasteramt 
Hildesheim, des „Mietervereins Hil-
desheim & Umgebung“ sowie des Ver-
eins Haus & Grund Hildesheim und 
Umgebung einen Mietspiegel für das 
Stadtgebiet veröffentlicht. Im Sommer 
2021 soll eine aktu-
alisierte 
F a s -
sung des 
Mietspie-
gels ver-
öffentlicht 
werden.
D a f ü r 
wird eine 
mög l i chs t 
breite und 
repräsenta-
tive Daten-
g r u n d l a g e 
benötigt, so-
dass auch die 
Mithilfe von 
Mie te r innen 
und Mietern 
sowie Eigen-
t ü m e r i n n e n und Eigentümern 
von Wohnimmobilien gefragt ist, die 
nicht in den genannten Vereinen orga-
nisiert sind. Unter www.hildesheim.
de/umfrage-mietspiegel besteht ab so-
fort die Möglichkeit, an der Umfrage 

Umfrage zur Aktualisierung 
des Mietspiegels startet

teilzunehmen. Die Stadt Hildesheim 
bittet um zahlreiche Beteiligung, ins-
besondere auch in den eher ländlich 
geprägten Ortsteilen Hildesheims. Die 
Daten werden im Rahmen der Unter-
suchung anonymisiert, sodass ein um-
fassender Datenschutz (siehe auch die 
Information zum Art. 13 der Daten-

schutzgrundverordnung) gewährlei-
stet ist.
Darüber hinaus liegen Fragebögen 
im Bereich der Infostelle im Rat-
haus, Markt 2, aus, die bis zum 
30. November ausgefüllt ein-
gesandt werden können. Dafür 
gibt es drei Möglichkeiten: Post-
versand an Stadt Hildesheim, 
Markt 1, 31134 Hildesheim, 
Stichwort „Mietspiegel“; Abga-
be der Fragebögen an der Info-
stelle der Stadt Hildesheim, 
Markt 2, 

S t i c h w o r t 
„Mietspie-
gel“ oder 
M a i l - Ve r -
sand der ausge fü l l t en 
Fragebögen an n.funk@stadt- 
hildesheim.de.

Der Erhebungszeit-
raum wurde nach 
einer gesetzlichen 
Änderung auf 
sechs Jahre ver-
längert, sodass 
der Stichtag auf 
den 1. Juli 2014 
festgelegt ist.
In der nun be-
ginnenden er-

sten Phase werden zunächst 
Daten zum aktuellen Woh-
nungsmarkt in Hildesheim er-
fasst, unter anderem Merkmale 

zur Wohnungsgröße und Aus-
stattung wie auch zur Nettokalt-
miete. Das Projekt wird von den 
wohnungswirtschaftlichen Un-
ternehmen in der Stadt Hildes-
heim durch die Bereitstellung 
von Daten unterstützt.
In den kommenden Wochen 
werden darüber hinaus die Ver-
eine Haus & Grund sowie der 
Mieterverein Eigentümerinnen 
und Eigentümer sowie Miete-
rinnen und Mieter in Hildes-
heim anschreiben, um eine vali-
de Datenbasis zu erhalten.

 

- Wohneinheiten, die gleichzeitig selbstgenutztes Eigentum sind oder untervermietet werden, 

- Wohneinheiten in einem Heim (Altenpflege-, Studenten-, Jugendwohnheim oder sonstigem Heim), 

- vermietete Dienstwohnungen (auch Hausmeisterwohnungen) oder Wohneinheiten für Landes/Bundesbedienstete (Wohnungsfürsorgemittel), 

- Wohneinheiten, die ganz oder in Teilen gemäß Mietvertrag gewerblich (ein „Arbeitszimmer“ zählt nicht dazu) vermietet werden, 

- Wohneinheiten, die als möbliertes oder teilmöbliertes Mietobjekt vermietet (nicht gemeint sind Einbauküchen und/oder Einbauschränke) werden, 

- Wohneinheiten, die mit Mitteln des Landes oder der Stadt gefördert werden (insbesondere Sozialwohnungen) und auch derzeit noch einer Mietpreisbin-

dung unterliegen, 

- Wohneinheiten, die Modernisierungsmaßnahmen mit öffentlichen Mitteln durchgeführt haben und derzeit noch einer Mietpreisbindung unterliegen. 

Wenn Sie EigentümerIn einer/mehrerer vermieteten Wohneinheiten sind, die den oben genannten Merkmalen nicht entsprechen, listen Sie bitte alle einzeln pro Zeile auf 

(maximal vier Wohneinheiten pro Fragebogen). Gerne stellen wir Ihnen auf Anfrage eine ausreichende Anzahl an Fragebögen zur Verfügung! 

 

lfde. 
Nr. 

Mietverhältnis 
Straße, Hs.Nr., PLZ, Wohnort 

Gebäudeart 

1 = Einf.hs.m.Garage (Ga.) 

2 = Einf.hs.o. Ga. 

3 = Reihenhs./1/2Doppelhs.m.Ga. 

4 = Reihenhs./1/2Doppelhs.o.Ga. 

5 = Mehrfam.hs./Wohnblock m.Ga. 

6 = Mehrfam.hs./Wohnblock o.Ga. 

  7 = Einliegerwohnung 
 

(mit Garage, falls die Garage im 

Mietpreis enthalten ist) 

Bitte Ziffer eintragen 

Anzahl 
der 

Woh-
nungen 

im 
Gebäu-

de 

Lage der 

Wohnung im 

Gebäude 
 

KG     = Kellergeschoß 

EG     = Erdgeschoß 

DG     = Dachgesch. 

1.OG  = 1. Obergesch. 

2.OG  = 2. Obergesch. 

3.OG  =  ..... 

 
Bitte Kürzel eintragen 

Baujahr 
der 

Wohneinheit 

 

Bezugs-
fertigkeit 

der 
Wohneinheit 

 
Monat/Jahr 

Wohn- 
fläche 

 
m² 

Aus-
stattung 

 
(1, 2 oder 3, 

siehe 
Fußnote) 

 
 
 

 
Bitte Ziffer 

eintragen 

Wurde die 

Wohneinheit 

nach dem 

01. Juli 
2014 vermie-

tet? 

Wurde die 

Nettokaltmiete 

nach dem 

01. Juli 
2014 

verändert? 

Bitte freie Felder ankreuzen 

ja nein ja nein 

1     
 

   
    

2      

   
    

3     
 

   
    

4     
 

   
    

 

Fu
ßn

ot
e 

 

 
 

Ausstattung: 1 = einfach 

 

                  
             Einzelöfen, einfach verglaste Fenster, 

                  
             einfachste sanitäre Einrichtungen 

                  
             (Bad mit Badewanne oder Dusche, 

                  
             WC vorhanden) 

 

 

Ausstattung: 2 = durchschnittlich 

 

                  
            Zentralheizung, Isolierverglasung, 

                  
            normale Sanitäre Einrichtungen mit  

                  
            Bad u. WC, normal verfliest 

 
 

 

Ausstattung: 3 = aufwendig 

 

                  
        zusätzlich zu 2 

                  
        z.B. Parkettfußboden od. Kamin od. Sauna od. 

                  
        exklusive sanitäre Einrichtungen od. 

                  
        mehrere Bäder 

 

Bitte ergänzen Sie die wohnungs-/hausbezogenen Angaben in der Tabelle auf der Rückseite!  

Fragebogen zur Erfassung der 

Gebäude- und Mietdaten für die Erstellung des 

Mietspiegels der Stadt Hildesheim 

Ihre Teilnahme ist freiwillig, aber Ihre Mitwirkung ist sehr wichtig!  

 

Bitte beachten Sie, dass folgende Wohneinheiten keinen Bestandteil der Erhebung darstellen: 

 

 

 Geschäftsstelle des Gutachterausschusses 

für Grundstückswerte Hameln-Hannover 

beim Katasteramt Hildesheim (LGLN)

Mit Ausfüllen des Fragebogens erklären Sie

sich mit der Verarbeitung Ihrer Daten, 

gemäß Art. 13 der Datenschutzgrundverordnung,

einverstanden.

 

 

Stadt Hildesheim 

  
 

 

 
 
Stadt Hildesheim 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

Anschrift der Wohnung/des Hauses 

 
PLZ Wohnort 

 

Straße, Hausnummer 

 

 

 
 
 
 

 
 
 

 

bitte die stark 

umrandeten 

Felder ausfüllen 

Sind Sie oder eine andere Person aus Ihrem Haushalt Eigentümer dieser Woh-

nung/dieses Hauses? 

ja        nein  

Gehört die Wohnung/das Haus (als Eigentum oder Teileigentum) einem Angehörigen 

oder näheren Verwandten von Ihnen? 

ja        nein  

Sind Sie Untermieter der Wohnung/des Hauses? 

ja        nein  

Handelt es sich bei der von Ihnen bewohnten Wohnung/dem von Ihnen bewohnten Haus 

um eine Dienstwohnung (auch Hausmeisterwohnung) oder um eine Wohneinheit für 

Landes/Bundesbedienstete (Wohnungsfürsorgemittel)? 

ja        nein  

Handelt es sich bei Ihrer Wohneinheit um eine Wohnung in einem Heim (Altenpflege-, 

Studenten-, Jugendwohnheim oder sonstigem Heim)? 

ja        nein 

Wird Ihre Wohnung/Ihr Haus oder ein Teil davon gemäß Mietvertrag gewerblich (ein 

„Arbeitszimmer“ zählt nicht dazu) genutzt? 

ja        nein  

Haben Sie Ihre Wohnung/Ihr Haus möbliert oder teilmöbliert gemietet (nicht gemeint 

sind Einbauküchen und/oder Einbauschränke)? 

ja        nein  

Wurde Ihre Wohnung/Ihr Haus mit Mitteln des Landes oder der Stadt gefördert (insbe-

sondere Sozialwohnung) und unterliegt sie/es auch derzeit noch einer Mietpreisbin-

dung? 

Wurden Modernisierungsmaßnahmen – gegebenenfalls auch unter Ihrer Kostenbeteili-

gung – mit öffentlichen Mitteln gefördert und unterliegt Ihre Wohnung/Ihr Haus auch 

derzeit noch einer Mietpreisbindung? 

ja        nein 

ja        nein 

Haben Sie Ihre Wohnung/Ihr Haus nach dem 01. Juli 2014 gemietet?

änderung der Betriebskostenvorauszahlungen, s. Hinweis auf der Rückseite unten)?

Wurde Ihre Nettokaltmiete nach dem 01. Juli 2014 verändert (ausgenommen Ver-

Rückseite bitte ausfüllen!

- Auch wenn Sie eine Frage mit nein beantwortet haben, würden wir uns freuen wenn Sie den 

Fragebogen weiter ausfüllen und zeitnah an uns zurück senden.

beim Katasteramt Hildesheim (LGLN)

für Grundstückswerte Hameln-Hannover
Geschäftsstelle des Gutachterausschusses

Daten, gemäß Art. 13 der Datenschutzgrundverordnung, einverstanden.

Mit Ausfüllen des Fragebogens erklären Sie sich mit der Verarbeitung Ihrer

Ihre Teilnahme ist freiwillig, aber Ihre Mitwirkung ist sehr wichtig!

Erstellung des Mietspiegels der Stadt Hildesheim

Fragebogen zur Erfassung der Gebäude- und Mietdaten für die

weiß nicht
ja        nein

weiß nicht
ja        nein
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Sommerartikel

20 %

Wir kaufen 
Wohnmobile 

+ Wohnwagen
0 39 44-3 61 60             

www.wm-aw.de Fa.

Wir suchen Immobilien – und zahlen Ihnen 500 Euro Belohnung!

Telefon 0173-6158525 
www.immonality.de 

Immobilien Christiane Engelhardt 
Küchenthalstraße 31 · 31139 Hildesheim

❶ Mehrfamilienhäuser als Kapitalanlage bis 3 Mio. 
 Euro für ausgesuchte Kunden mit Finanzierungs- 
 bestätigung. 

❷ Eigentumswohnungen: 4-5 Zi. ab 120m2  für eine 
 solvente Arztfamilie bis 650.000€ und 3 Zi., gern 
  auch vermietet, für eine ältere Dame. 

❸ Einfamilienhäuser/DHH/RH, auch mit Erbpacht-  
  grundstück, für vorgemerkte Käufer. 

 Ihr Hinweis ist uns €500 wert! €100 sofort und 
 €400 nach Vertragsabschluss. Ich freue mich auf 
 Ihren Anruf!

Kaufen statt mieten!
2-Zimmer-Erdgeschoss-Wohnung 
mit Wintergarten, ca. 60qm.
KP: 79.000 E zzgl. Provision
Energie: Gas, Verbrauch: 174 kWh 

Besuchen Sie mich auf meiner Internetseite.
Gern rechne ich Ihnen eine Finanzierung.

Zahlen Sie immer noch Miete ?

39,95€

Steiner
DF Warrior
8x30

169,00 E39,95€
8x30

Freitag, 18. bis Sonntag, 20. September 
2020, jeweils von 11.00 bis 18.00 Uhr
Ausstellungsraum
des Ateliers Kathrin Sättele
Heinrichstr. 26 / Hinterhaus
31137 Hildesheim

Kraftvoll und prozesshaft ist Saskia Dete-
rings Malerei, deren Anfänge im Jahr 2009 
liegen.
Schichtungen von Pappe, Sackleinen, Fa-
sern und Gips schaffen einen widersprüch-
lich dichten wie porösen Malgrund.
Gegenstände, Landschaftskürzel und frag-
mentarische Figuren scheinen darin zu ver-
sinken oder daraus aufzusteigen.

Saskia Detering - „Korso“
Malerei und Keramikobjekte

Den Bildern gegenübergestellt werden 
freie Keramiken.
Hier interpretiert Saskia Detering den 
menschlichen Körper als Gefäß.
Die in dieser Ausstellung gezeigten Ke-
ramiken bilden eine Entwicklung aus den 
letzten 15 Jahren ab.

Der entschieden physische 
Zugang zum Material verbin-
det beide Werkgruppen.
Saskia Detering wurde 1978 
in Göttingen geboren. Von 
2001 bis 2005 studierte sie
Metallgestaltung an der 
HAWK in Hildesheim. Ar-
beiten von ihr befinden sich 

in öffentlichen Sammlungen 
(z. B. Grassi Museum für An-
gewandte Kunst, Leipzig).
Kontakt: Saskia Detering,
Keßlerstr.26,
31134 Hildesheim
www.saskia-detering.de
info@saskia-detering.de
0 51 21 / 40 23 20
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Hiermit möchten wir uns 
Ihnen kurz vorstellen. Vor 
dem Hintergrund der ak-
tuellen Situation möchten 
wir Sie darüber informie-
ren, dass ab August unser 
Brautmoden Geschäft am 
Standort Hildesheim, Os-
terstraße 57, offiziell seine 
neue italienische Mode 
vorstellen wird. 
Die neuen Kollektionen 
werden nach und nach 
erweitert, sodass Ihnen 
eine größere Auswahl, in 
allernächster Zukunft zur 
Verfügung steht. In den 

nächsten Wochen planen wir einen langsamen, aber steten Übergang 
unseres Brautmoden Geschäfts in eine für Sie ansprechende Modebou-
tique. Selbstverständlich haben wir für Ihre Wünsche stets ein offenes 
Ohr und werden Ihre Anregungen zu schätzen wissen.  
Sobald die neuen Kollektionen für Sie zur Verfügung stehen. Wir sind 
sicher, dass wir mit den entsprechenden Angeboten Ihren Wünschen ent-
sprechen können.    

Wir weisen ausdrücklich 
darauf hin, dass es sich um 
keine Secondhandware han-
delt. Wir sind ein junges und 
kundenorientiertes Team. 
Mit freundlichen Grüßen
Brautstudio Fitzenberger

Unsere Öffnungszeiten sind wie folgt:
Montag 11.00–15.00 Uhr . Dienstag–Freitag 11.00–17.00 Uhr
Samstag 10.00–14.00 Uhr
Brautkleider Anprobe nach Terminvereinbarung 0176 73 23 15 51

vb-eg.de/vr-meinkonto

Bei Eröffnung eines neuen VR-
MeinKontos bis zum 30. November 
2020 schenken wir dir 10,- Euro für 
einen Kinobesuch.

(Milena Redeker, Mira Wolf)
Wir haben uns vor fast einem Jahr für ein 
Freiwilliges ökologisches Jahr (FÖJ) an 
der Freien Waldorfschule in Hildesheim 
entschieden. Unsere Intention war es, vor 
dem Beginn eines Studiums oder einer 
Ausbildung etwas Neues kennenzulernen 
und auszuprobieren.
Das FÖJ startete am 16.08.2019 und sollte 
uns dabei helfen, zu entscheiden, was wir 
nach der Schule gerne machen möchten.
Dieses Jahr hat uns beiden sehr viel ge-
bracht. Wir haben Einblicke in den Gar-
tenbau erhalten. Unsere Arbeiten war 
abwechslungsreich, trotz einer täglichen 
Routine kamen immer wieder neue Aufga-
ben und Herausforderungen hinzu.
Tätigkeiten die uns in Erinnerung bleiben 

Erfahrungsbericht der FÖJlerinnen an 
der Freien Waldorfschule Hildesheim

werden, sind die Waldspaziergän-
ge mit der Ersten und der zwei-
ten Klasse, die jeweils einmal die 
Woche stattgefunden haben und 
die Betreuung innerhalb der ver-
schiedenen AGs. Aber auch die 
besondere Adventszeit bei der wir 
vieles für den Basar vorbereitet 
und Weihnachtskränze gebunden 
haben.
Grundsätzlich gefiel uns an un-
serem FÖJ, der Mix zwischen der 
Arbeit im Garten und die Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen. 
Auch unsere Erlebnisse und The-
men in unseren Seminaren haben 
dafür gesorgt, dass wie neue Leute 
kennenlernen und uns neues Wis-
sen aneignen konnten.

Ebenfallls interessant und spannend, war 
es für uns, das Konzept der Waldorfschu-
le kennenzulernen, da wir zuvor nur das 
Konzept einer regulären Schule kannten.
Aufgrund der Corona Pandemie hat sich 
unser Alltag verändert. Aufgaben die 
wir normalerweise mit den Schülern und 
Schülerinnen im Garten gemeinsam erle-
digt hätten, mussten wir jetzt auch ohne 
deren Hilfe schaffen. Somit wurde unser 
Alltag durcheinander gebracht. Auch die 
üblichen Spaziergänge wie oben erwähnt 
fielen aus.
Wir konnten wir uns zwar den ganzen Tag 
auf die Arbeit im Garten konzentrieren, je-
doch fehlten uns die Schüler und der all-
gemeine Schulalltag. Leider konnten wir 

auch Aufgrund von Corona 
den üblichen Maimarkt, wie 
er die Jahre zuvor stattgefun-
den hatte nicht miterleben. 
Trotzdem hat uns die Vor-

bereitung sehr viel Spaß ge-
macht.
Unser FÖJ endet am 
14. 8. 2020 und bis dahin ge-
nießen wir die restliche Zeit.

Untertitel: FöJlerinnen und der Gartenbaulehrer 
Herr Heisig im Gewächshaus der Schule

  


